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Die Stadtverordnetenversammlung

  
Tagesordnung II  Punkt 25 der öffentlichen Sitzung am 25. Mai 2016

Vorlagen-Nr. 16-V-50-0009

Organisation der Flüchtlinge mit Leistungsberechtigung im SGB II (Kommunales Jobcenter)

Beschluss Nr. 0141

1. Es wird zur Kenntnis genommen:

1.1 Im Amt für Grundsicherung und Flüchtlinge werden bei 5002 Materielle Leistungen SGB II im 
Sachgebiet 500210 Leistungen zum Lebensunterhalt eine Arbeitsgruppe „AG KJC Flüchtlinge 
LS“ und bei 5003 Kommunale Arbeitsvermittlung im Sachgebiet 500310 Fallmanagement eine 
Arbeitsgruppe „AG KJC Flüchtlinge FM“ eingerichtet.

1.2 Die beiden o. a. Arbeitsgruppen erhalten die gleiche Aufgabe bzw. dieselbe Personalausstat-
tung wie die Arbeitsgruppen bei 500210 bzw. 500310 des Kommunalen Jobcenters. Das heißt, 
neben den benötigten kennzahlbezogenen Leistungssachbearbeiter/-innen und Fallmanager/-
innen werden bei 500210 eine Leitungsfunktion, eine geordnete Zugangssteuerung, eine 
Mitarbeiter/-in im Kundenservice (MiK) sowie eine Funktion Trainer/-innen und bei 500310 
eine Leitungsfunktion zugesetzt.

2. Für die beiden o. a. Arbeitsgruppen wird ab dem 01.07.2016 das 2. OG im Georg-Buch-Haus 
von Amt 10 zur Verfügung gestellt. Die mit StVV-Beschluss Nr. 0214 vom 16.07.2015 wirt-
schaftliche Verwertung der Nutzfläche im Georg-Buch-Haus wird insoweit zurückgestellt 
(Anlage zur Vorlage).

3. Dezernat II/50 wird zur Schaffung der organisatorischen Struktur beauftragt, in Verbindung mit 
Dezernat III/11 eine entsprechende Organisationsverfügung zu erstellen.

4. Zum Stellenplan 2018/2019 werden bei dem Amt für Grundsicherung und Flüchtlinge

4.1 im Bereich der neu zu schaffenden Arbeitsgruppe AG KJC Flüchtlinge LS eine Vollzeitplan-
stelle „Arbeitsgruppenleitung“ im Stellenwert A 11/BAT IVa, Fg 1a sowie eine Vollzeitplanstelle 
„MiK“ im Stellenwert BAT Vc, Fg. 1a (E 8 TVöD) geschaffen,

4.2 im Bereich 500210 Leistungen zum Lebensunterhalt eine Vollzeitplanstelle „Steuerung 
Empfang“ im Stellenwert BAT VII, Fg. 1a (E 5 TVöD) geschaffen,

4.3 im Bereich 500221 Qualitätssicherung eine Vollzeitplanstelle „Trainer“ im Stellenwert A 11/ 
BAT IVa, Fg. 1a geschaffen,

4.4 im Bereich der neu zu schaffenden Arbeitsgruppe AG KJC Flüchtlinge FM eine Vollzeitplan-
stelle „Arbeitsgruppenleitung“ im Stellenwert A 11 / BAT IVa, Fg.1a (E 10 TVöD) geschaffen.

5. Hierfür entstehen Kosten i. H. v. unterjährig in 2016 181.432,50 € und in 2017 362.865 €. Von 
diesen Kosten sind 84,8 % durch den Bund refinanziert, so dass ein städtischer Anteil in Höhe 
von 27.577,74 € in 2016 und 55.155,48 € in 2017 verbleibt.

6. Die Planstellen können vorab der Beschlussfassung und der Genehmigung zum Stellenplan 
2018/2019 besetzt werden.
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7. Die Ämter 11, 20 und 50 werden beauftragt, unterjährige Anpassungen der Personalausstat-
tung analog zum Kennzahlensystem 1:130 der übrigen Arbeitsgruppen im Bereich 500210 
bzw. 1:170 im Bereich 500310 vorzunehmen.

8. Dezernat II/50 berichtet nach Ablauf eines Jahres über die gemachten Erfahrungen. Soweit 
sich danach ein dauerhafter Bedarf von Planstellen für Fallmanager/-innen und Leistungs-
sachbearbeiter/-innen ergibt, sind diese über eine weitere Sitzungsvorlage zum Stellenplan 
2018/2019 zu beantragen.

9. Dezernat II / 50 wird beauftragt, Dezernat III / 11 die konkrete Belegungsplanung für die zu-
sätzlichen Arbeitsplätze zeitnah vorzulegen. Sofern eine Unterbringung im Bestand nicht 
möglich ist, ist die Anmietung zusätzlicher Flächen dem Magistrat durch Dezernat II / 50 in 
Verbindung mit Dezernat IV/64 im Rahmen einer gesonderten Sitzungsvorlage zur 
Entscheidung vorzulegen.

(antragsgemäß Haupt- und Finanzausschuss 18.05.2016 BP 0027)
 

Dem Magistrat Wiesbaden,     .05.2016
mit der Bitte um weitere Veranlassung im Auftrag

Dr. Heimlich

Der Magistrat Wiesbaden,     .05.2016
-16 - im Auftrag

Dezernat II 
in Verbindung mit Dezernat III, Dezernat IV Bock
und Dezernat VI mit der Bitte um weitere Veranlassung
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